
Bezirksausschuss des 3. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
München          Maxvorstadt

Landeshauptstadt München, Direktorium
Tal 13, 80331 München

An alle

Mitglieder des BA 3 und

Behörden

Vorsitzender
Christian Krimpmann
Theresienstraße 22, 80333 München
1.stellv.Vors. Gesche Hoffmann-Weiss
2.stellv.Vors. Martha Hipp

Geschäftsstelle:
Tal 13, 80331 München
Ansprechpartnerin: Frau Schäffler
Telefon: 2280 2666
Telefax: 2280 2674
E-Mail: anita.schaeffler@muenchen.de

München, 11.07.2018

Niederschrift der öffentlichen Sitzung des
Bezirksausschusses 3 Maxvorstadt am 10.07.2018
im Arkadensaal der BayernLB, Oskar-von-Miller-Ring 3, 80333 München

Beginn: 19.30 Uhr
Ende: 21.50 Uhr

Vorsitzender: Herr Krimpmann
Protokoll: Frau Grüninger

A Allgemeines
1. Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Herr Krimpmann lädt herzlich zum Kinder- und Bürgerfest am 21.07.2018 und bittet die BA-
Mitglieder um Mitarbeit bei Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung.

2. Beschluss über die endgültige Tagesordnung
Zusätzlich aufgenommen werden die TOPs der Tischvorlage sowie auf Wunsch von Frau Dr. 
Jarchow unter B 4 ein Bericht über die Ergebnisse des Bürgerworkshops zur 
Oberflächengestaltung am Oskar-von-Miller-Ring.
Abstimmungsergebnis: Den so geänderten Tagesordnungen wird einstimmig
zugestimmt.

3. Genehmigung der Niederschriften der letzten Sitzung
Abstimmungsergebnis: Den Niederschriften wird einstimmig zugestimmt.

4. Fragen an die Polizei
Herr Oswald berichtet zur Nachfrage von Herrn Weiss in der letzten Sitzung: Die Kreuzung 
Ziebland-/Augustenstraße ist aus der Sicht der Polizei kein Unfallschwerpunkt. Im letzten 
halben Jahr gab es dort nur drei leichte Unfälle. Zur Gaststätte in der Luisenstraße 22 (TOP 
A 5.2.7) liegen der Polizei einige Lärmbeschwerden vor. Bei vier Einsätzen konnten 
allerdings nur einmal zu laute Gäste auf dem Gehweg angetroffen werden.
Frau Greber-Schmidinger gibt eine Anwohnerbeschwerde aus der Bürgersprechstunde 
wieder.  In der Fürstenstr. 6 hat eine neue Galerie eröffnet, die im Internet als Eventlocation 
beworben wird. Die Anwohner leiden unter lauten Festen im Hof und dem Lärm von Bands, 
die mit Verstärker proben. Herr Krimpmann bestätigt diese Beobachtungen. Die Anwohner 
haben die Vorfälle und ihren Briefwechsel mit verschiedenen Behörden und dem 
Oberbürgermeister dokumentiert. Herr Oswald will der Sache anhand dieser Unterlagen 
nachgehen.

Sprechstunde: Stadtteilbüro Schellingstraße 28 a, 80799 München
dienstags 18.00-19.00 Uhr oder nach Vereinbarung
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Frau Thiele erkundigt sich nach einem Unfall mit Personenschaden in der Heß-/Ecke 
Schwindstraße. Herr Oswald wird in der nächsten Sitzung berichten.

5. Bürgeranliegen
5.1 Der Bürger hat das Wort
5.2 Bürgerpost an den BA 3
5.2.1 Bürgeranliegen vom 07.06.2018, Busverkehr Lothstraße

Der UA schlägt vor, der Bürgerin mitzuteilen, dass der BA 3 die Stellungnahme der MVG
unterstützt. Die Buslinie soll unverändert bleiben.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

5.2.2 Bürgeranliegen vom 12.06.2018, Parkverbotsregelung Linprunstraße
Der UA schlägt eine Weitergabe des Bürgeranliegens an das Kreisverwaltungsreferat vor, 
um die anscheinend widersprüchliche Beschilderung zu korrigieren. Herr Selikovsky 
berichtet, dass das irreführende Schild mittlerweile entfernt wurde. Herr Krimpmann ergänzt, 
dass die zuständige Polizeiinspektion 42 nach Abschluss des NSU-Prozesses eine 
Verbesserung der Parksituation erwartet.
Abstimmungsergebnis: Das Anliegen ist damit erledigt.

5.2.3 Bürgeranliegen vom 14.06.2018, Abbruch alter Häuser in der Türkenstraße
Der UA stellt dazu fest, dass dem Bezirksausschuss mangels gesetzlicher Grundlagen
jegliche Handlungsmöglichkeit fehlt. Herr Krimpmann wird der Bürgerin mitteilen, dass der 
sich nach Kräften für den Ersatz alter Gebäude einsetzt, dabei aber häufig am geltenden 
Baurecht scheitert.
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt.

5.2.4 Bürgeranliegen vom 05.0.2018, „Bahnwärter Thiel“, Lärmbelästigungen
Der UA schlägt vor dem Bürger mitzuteilen, dass der BA 3 die Freischankfläche abgelehnt
hatte.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

5.2.5 Scheiben eines Bürgers auf ein Antwortschreiben des BA 3 (s. TOP A 5.2.5/06 2018)
Da der Bürger bereits mehrere Schreiben zu diesem Thema erhielt, schlägt der UA Nichtbe-
fassung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

5.2.6 Schreiben eines Bürgers vom 19.06.2018, Weinfest auf dem Josephsplatz
vgl. unten, TOP A 5.2.6

5.2.7 Bürgeranliegen vom 22.06.2018, Anwohnerbeschwerde über Gaststätte in der Luisenstraße
Das zu dieser Angelegenheit eingegangene Schreiben der Bezirksinspektion Mitte vom
05.07.2018 soll an den Bürger weitergeleitet werden.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

5.2.8 Bürgeranliegen vom 26.06.2018, Fränkisches Weinfest auf dem Josephsplatz
Herr Mittag hat dem Bürger bereits geantwortet und die Maßnahmen der Veranstalter 
dargestellt. In der Sitzung ergänzt er auf Nachfrage des Anwohners, dass der Abbau um 
Mitternacht beendet sein wird und die Straßenreinigung am Sonntag um 8.30 Uhr den Platz 
saubermacht.
Abstimmungsergebnis: Das Anliegen ist damit erledigt.

5.2.9 Bürgeranliegen vom 26.06.2018, Ampelanlage Kreuzung Loth-/Heßstraße
Da die Antwort der Branddirektion noch aussteht, schlägt Herr Krimpmann Vertagung in die 
Septembersitzung vor.
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

5.3 Vorstellungen und Berichte
5.3.1 Urbanes Wohnen e.V., Begrünung der Heßstraße

Der Verein verfolgt dieses Projekt seit 2012 und hat jetzt  mithilfe des Programms 
„Bürgerinnen und Bürger gestalten ihre Stadt“ die Rahmenbedingungen näher untersucht. 
Während das Baureferat Anfang Juni lapidar mitteilte, die Spartenlage lasse in der 
Heßstraße nirgends Baumpflanzungen zu, halten die Stadtwerke München 
Baumpflanzungen für möglich, wenn ein Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen Leitung 
und Wurzeln eingehalten wird und Wurzelschutzmaßnahmen ergriffen werden. Demnach 
könnten im Abschnitt zwischen Schleißheimer Straße und Schwindstraße Bäume der 
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Wuchsklasse II gepflanzt werden. 80 Prozent der befragten Anwohner waren für eine 
Begrünung der Heßstraße, 20 Prozent wegen des Verlusts von Parkplätzen dagegen.
Wo keine Baumpflanzungen möglich sind, sollte intensiv für eine Begrünung der Fassaden 
geworben werden.

6. Antworten der Stadtverwaltung auf Anträge und Anfragen des BA
6.1 Verkehrssicherheit in der Türkenstraße

BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04131 des BA 3 vom 10.10.2018, Antwortschreiben
6.2 Kreisverwaltungsreferat

Gegen den Dauerstau – Optimierung des Verkehrsflusses in der Gabelsbergerstraße
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03378 des BA 3 vom 14.03.2017, Antwortschreiben zum Ortstermin

6.3 Anfrage eines Bürgers zu Veranstaltungen auf dem Königsplatz vom 06.06.2018 und
Antwortschreiben des Kreisverwaltungsreferates vom 06.06.2018

6.4 Referat für Gesundheit und Umwelt, Antwortschreiben
Luftqualität vor den Schulen der Maxvorstadt, BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03998

7. Berichte
7.1 Rechtsextremismusbeauftragter

Herr Dr. Bieberbach berichtet, dass eine Demonstration von Pegida Dresden und Nürnberg 
am Siegestor nur 30 Teilnehmer hatte. An der Gedenkveranstaltung am 9. November im 
Kunstpavillon, werden sich Schülerinnen und Schüler des Luisengymnasiums und des Be-
rufsbildungszentrums in der Luisenstraße maßgeblich beteiligen.
Herr Dr. Bieberbach dankt dem BA für Finanzierung des offenen Bücherschranks auf dem 
Rudi-Hierl-Platz und lädt herzlich zur Eröffnungsfeier am 28.07.2018 um 11 Uhr ein.

7.2 Mieterbeirätin
Frau Gürtler berichtet, dass am 09.07.2018 eine Informationsveranstaltung für die Mieter der 
Schleißheimer Str. 50 stattfand.

B Planung und Umwelt
1. Anträge
1.1 Antrag von Bündnis 90/Die Grünen vom 28.05.2018, vertagt aus der Sitzung vom 

12.06.2018
Begrünung der Heßstraße mit Bäumen
Frau Hipp nennt im Antrag ausdrücklich den besonders geeigneten Bereich zwischen 
Schwind- und Schleißheimer Straße und nimmt die Bitte um Prüfung von 
Fassadenbegrünungen in den Bereichen auf, in denen keine Bäume gepflanzt werden 
können. Die Geschäftsstelle erhält den so ergänzten Antrag.
Abstimmungsergebnis: Der geänderte Antrag wird einstimmig beschlossen.

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Bauvorhaben
2.1.1 Baulisten der LBK: 23., 24., 25. KW
2.1.2 WEB-Listen der LBK: 18., 19., 20., 21., 22., 23., 24. KW
2.1.3 Schleißheimer Straße 38, Neubau zweier Mehrfamilienhäuser mit gemeinsamer Tief-

garage (Hinterhofbebauung) – Vorbescheid -
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Bauvorhaben wird einstimmig zugestimmt.

2.1.4 Schellingstraße 18, Neubau Vorder- und Rückgebäude – Vorbescheid – (vier Varianten)
Der UA stellt die Frage, ob der Abbruch des Vorderhauses vermieden werden kann. Der
UA präferiert für den Neubau die Varianten drei und vier, bei denen an die Kommunwand
Amalienstraße 59 bis 65 angebaut werden soll. Dadurch entstünde ein größerer Innenhof, 
der verbesserte Aufenthaltsqualität verspricht.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.1.5 Fürstenstraße 5 Rgb. Wohnraumerweiterung Loggia – Tektur – Änderung des Fluchtweg-
systems
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Bauvorhaben wird einstimmig zugestimmt.

2.1.6 Baureferat, geplante Beschlussvorlage zur Umsetzung der „Alternative 5“
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Der UA schlägt Abstimmung im Plenum vor.
Wegen der Verkehrsaspekte wurde dieser TOP auch im UA Verkehr und öffentlicher Raum
behandelt. Der UA Verkehr teilt dazu mit, dass bei einer derart gravierenden Veränderung
der derzeitigen Situation evtl. spätere „Nachjustierungen“ erforderlich werden können. Der
UA spricht sich jedoch dafür aus, die Maßnahme erst einmal zügig umzusetzen und schlägt
deshalb einstimmig Zustimmung vor.
Herr Krimpmann hat bei den Stadtratsfraktionen vorgefühlt und erfahren, dass die 
Beschlussvorlage im Herbst wohl so angenommen wird. Um die jahrzehntelange 
Planungsgeschichte endlich zu Ende zu bringen, sollte auch der BA jetzt zustimmen. Er bittet
die Fraktionen, bis zum September ihre alten Anträge zu sichten. Gegebenenfalls könne der 
BA sich dann in einer nicht öffentlichen Arbeitssitzung noch einmal mit der Detailplanung 
befassen.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird bei einer Gegenstimme
mehrheitlich zugestimmt.

2.1.7 Dachauer Straße 74, Neubau eines Rückgebäudes – Vorbescheid -
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis:Dem Bauvorhaben wird einstimmig zugestimmt.

2.1.8 Schwindstraße 13, Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage – Vorbescheid -
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor. Frau Thiele plädiert für Ablehnung wegen der 
aktuellen Häufung von Baustellen in diesem Bereich. Die damit zusammenhängenden 
Belastungen sind den Anwohnern nicht mehr vermittelbar. Herr Krimpmann schlägt vor, dass 
bei der Zeitplanung Rücksicht auf den Stand der benachbarten Baustellen und die 
Interessen der Anwohner genommen werden soll.
Abstimmungsergebnis: Dem so ergänzten Vorschlag des UA wird einstimmig 
zugestimmt.

3. Vollzug der Baumschutzverordnung, Baumfällungen, Grün- und Freiflächenplanung
3.1 Vollzug der Baumschutzverordnung
3.2 Baumfällungen
3.2.1 Theresienstraße 37, ein Spitzahorn

Da der tatsächlich schwer geschädigte Baum in einem Gebiet mit vergleichsweise gutem 
Baumbestand steht, schlägt Frau Dr. Jarchow vor, der Fällung mit zeitnaher Ersatzpflanzung 
zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: Dieser Vorschlag wird einstimmig beschlossen.

3.2.2 Seidlstraße 2, eine Akazie, vier Ebereschen
Die Bäume sind bereits abgestorben. Frau Dr. Jarchow schlägt deshalb vor, den Fällungen 
mit der Auflage von Ersatzpflanzungen zuzustimmen. Dabei ist die Baumscheibe um die 
Nachpflanzung für die Akazie so zu gestalten, dass der neue Baum auch die Möglichkeit 
eines guten Wachstums erhält.
Abstimmungsergebnis: Dieser Vorschlag wird einstimmig beschlossen.

3.2.3 Neureutherstraße 27, eine Birke
Frau Dr. Jarchow schlägt vor, der Fällung mit der Auflage einer Ersatzpflanzung eines Bau-
mes der Wuchsklasse II zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: Dieser Vorschlag wird einstimmig beschlossen.

3.2.4 Zentnerstraße 9, ein Silberahorn
Der relativ große Baum (Stammumfang 455 cm) steht an der Mauer zum 
Nachbargrundstück. Mithilfe eines entsprechenden Bodenbelags kann dem Baum mehr 
Raum gegeben werden, so dass ggf. ein weiteres Auftreiben der Wurzeln verhindert werden 
kann. Der Fällungsantrag war bereits im Oktober 2015 im BA 3. Auch damals wurde er 
abgelehnt. Der Sachverhalt hat sich nicht verändert. Frau Dr. Jarchow schlägt deshalb vor, 
die Fällung erneut abzulehnen.
Abstimmungsergebnis: Dieser Vorschlag wird einstimmig beschlossen.

4. Aktuelle Sachstandsberichte
Bürgerworkshop Oberflächengestaltung Oskar-von-Miller-Ring/Altstadtringtunnel: Herr 
Krimpmann, Frau Dr. Jarchow und Frau Hoffmann-Weiss berichten: Alle Entwürfe wurden 
vorgestellt. Bis zur Entscheidung in der nicht öffentlichen Jury-Sitzung im November sollen 
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die vier Planungsbüros die Anregungen aus dem Workshop (u.a. behindertenfreundliche 
Gestaltung der Flächen) in ihre Arbeiten einbeziehen. Die beteiligten Bürger sprachen sich 
mit großer Mehrheit für den Entwurf aus, der an der Nordseite des Oskar-von-Miller-Rings 
angrenzend an die Wohnviertel möglichst viel öffentlichen Raum schafft und ein Maximum an
Begrünung vorsieht.

5. Unterrichtungen
5.1 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage

Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2002 a Arnulfstraße südlich
zwischen Paul-Heyse-Unterführung und nördlichem Vorplatz (Flst.Nr. 6856/97 Gemarkung
München, Sektion 4), - Starnberger Flügelbahnhof -
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11871

5.2 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage
Neues Förderprogramm ökologische Landwirtschaft in München
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11475

5.3 Sozialreferat, Vollzug der Zweckentfremdungssatzung, Vollzug der Erhaltungssatzung,
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11151

5.4 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Untere Naturschutzbehörde
Baumfällung Luisenstraße 37

5.5 Baureferat, Baumfällungen Karlstraße/Denisstraße
5.6 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage

Ehrenpreis für guten Wohnungsbau, Verleihung der Ehrenpreise für 2018
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12011

5.7 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage
Konkretisierung der Konzeption „Freiraum M 2030“
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11379

5.8 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage
Städtebauliche und landschaftsplanerische sowie Realisierungswettbewerbe und Qualität
der Architektur, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10987

5.9 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage
Wohnungspolitisches Handlungsprogramm „Wohnen in München VI“ 2017 – 2021
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11612

5.10 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage
Optimierung der Bebauungsplanverfahren und der Bürgerbeteiligung und Öffentlichkeitsar-
beit im Referat für Stadtplanung und Bauordnung
Sitzungsvorlage Nr. 11585

5.11 Referat für Stadtplanung und Bauordnung, Beschlussvorlage
Maßnahmen zur Verbesserung der Dienstleistungsqualität und zur Beschleunigung der
Genehmigungsverfahren – LBK zukunftsfähig ausstatten -
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11663
Von den Unterrichtungen unter B 5. wurde Kenntnis genommen.

C Verkehr und öffentlicher Raum
1. Anträge
1.1 Antrag der SPD vom 04.06.2018

Aufforderung zur Baustellenberäumung Ecke Türkenstraße/Gabelsbergerstraße
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig beschlossen

1.2 Antrag der SPD vom 04.06.2018
Fester Stromverteilerkasten auf dem Wittelsbacherplatz
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Die Grünen befürchten, dass ein fest installierter Kasten den Platz optisch nicht aufwerten 
würde, aber möglicherweise zu einer vom BA nicht gewünschten weiteren Häufung von 
Veranstaltungen beitragen könnte. Herr Weiss schlägt vor, stattdessen die Entfernung des 
Stromkastens nach jeder Veranstaltung zu fordern.
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird mehrheitlich abgelehnt.
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1.3 Antrag Bündnis 90/Die Grünen vom 12.06.2018

Umwidmung der Georgenstraße zur Fahrradstraße
Der Antrag wurde im UA bei Stimmengleichheit abgelehnt.
Frau Gürtler fühlt sich schon jetzt als Radlerin auf der Georgenstraße sicher und sieht keinen
Anlass für Änderungen. Herr Mittag gibt zu bedenken, dass es bereits funktionierende Ost-
West-Radverbindungen gibt und in der Georgenstraße bauliche und verkehrliche 
Veränderungen geplant sind. Frau Hipp erwartet sich von der Bodenmarkierung 
„Fahrradstraße“ mehr Aufmerksamkeit und Rücksichtnahme der Autofahrer.
Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird mehrheitlich beschlossen.

1.4 Antrag Bündnis 90/Die Grünen zur heutigen Sitzung
Abschaltung aller Ampelanlagen in der Adalbertstraße
Im UA wurde festgelegt, dass der Antrag überarbeitet wird und die Ampeln an der Kreuzung 
Adalbert-/Barer Straße ausdrücklich ausgenommen werden.
Abstimmungsergebnis: Der so geänderte Antrag wird mehrheitlich beschlossen.

2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Verkehr
2.1.1 Sofortige Verbesserung der Verkehrssituation in der Gabelsbergerstraße

Empfehlung Nr. 14-20 / E 01758 der Bürgerversammlung des 3. Stadtbezirkes Maxvor-
stadt am 19.10.2017; Nachfrage des Kreisverwaltungsreferates (d. TOP C 2.1.3/02 2018)
Der UA schlägt vor, dem Kreisverwaltungsreferat mitzuteilen, dass es sich in der 
Bürgerversammlungsempfehlung um den Bereich zwischen Schleißheimer Straße und 
Augustenstraße und die dortige Staubildung zu Hauptverkehrszeiten handelt.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

2.1.2 Baureferat, Radfahrstreifen für die Brienner Straße zwischen Königsplatz und Stiglmaier-
platz, beidseitig (BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01073 vom 14.04.2015)
Im vorgelegten Plan fehlt bei der Einmündung der Richard-Wagner-Straße die Roteinfärbung
des Radfahrstreifens. Diese wäre zu ergänzen, was der Sachbearbeiter im Baureferat auch 
bereits zugesagt hat. Unter Berücksichtigung dieser Änderung schlägt der UA einstimmig 
Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.1.3 Baureferat, Radstreifen in der Marsstraße beidseitig zwischen Pappenheim- und Seidlstraße
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.1.4 Kreisverwaltungsreferat, Tempo 30 vor Schulen und ähnlichen Einrichtungen
Marsplatz 1, Wittelsbacher Gymnasium
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.2 Öffentlicher Raum
2.2.1 Kommunalreferat

Kostenzusage für die Erläuterungsschilder Karl-Stützel-Platz
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.2.2 Baureferat, Errichtung von Tischtennisplatten im Alten Botanischen Garten
Der UA schlägt mehrheitlich Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird mehrheitlich zugestimmt.

2.2.3 Kreisverwaltungsreferat
Wanderbaumallee von Green City e.V. vom 10.08. bis 30.09.2018 u.a. in der Lothstraße
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.3 Gaststätten
2.3.1 Augustenstraße 60, Erweiterung einer bestehenden Freischankfläche

Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.3.2 Georgenstraße 45, Erweiterung einer bestehenden Freischankfläche
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
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Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.3.3 Pappenheimstraße 12, Erweiterung einer bestehenden Freischankfläche
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.4 Veranstaltungen
2.4.1 Georgenstraßenfest am 28. und 29.07.2018

Der UA hat große Bedenken, dass das Fest an zwei Tagen stattfinden soll, also auch am
Sonntag bis spät nachts. Der UA fordert deshalb eine Beschränkung auf Samstag und Aus-
schankende um 23.30 Uhr (wie die Auflage des KVR beim Türkenstraßenfest), sowie ein
Ende der Veranstaltung inklusive Abbau um 24.00 Uhr.
Mit diesen Änderungen schlägt der UA einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.4.2 Straßenfest Georgenstraße 177-144 am 21.07.2018
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.4.3 „Open Air Biafra Kultur Musik Veranstaltung“ am 25.08.2018 auf dem Josephsplatz
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.4.4 Skateboardkurs für Kinder und Jugendliche im Maßmannpark
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.4.5 Einweihung einer Gedenktafel für Walter Klingenbeck am 05.08.2018, Amalienstraße 44
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.4.6 Eröffnungsfeier für den „Offenen Bücherschrank“ auf dem Rudi-Hierl-Platz am 28.07.2018
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.5 Aktuelle Sachstandsberichte
3. Unterrichtungen
3.1 Kreisverwaltungsreferat, Arbeiten im Straßenraum

a) Änderung Adalbert-/Amalienstraße, Umbau Kreuzungsbereich
b) Deroystraße 15 bis 17 und Seite Tillystraße, Verlegung Fernwärmeleitung
c) Amalienstraße 9 bis 25, Reparatur der Fernwärmeleitung der SWM
d) Amalienstraße 21 bis 37, Aufgrabungen Sanierung der Fernwärmeleitung, Verlängerung

3.2 Kreisverwaltungsreferat
Der Kommunale Außendienst (KAD) stellt sich vor.

3.3 Kreisverwaltungsreferat, verkehrsrechtliche Anordnung
Dachauer Straße 96 bis 98, erleichterte streckenbezogene Anordnung vom Tempo 30

3.4 Baureferat, Beschlussvorlage
Altstadtring Nordwest, Sicherheitsnachrüstung Altstadtringtunnel, Straßenumbau Oskar-
von-Miller-Ring und Von-der-Tann-Straße im 3. Stadtbezirk Maxvorstadt
Sitzungsvorlage Nr. 14-10 / V 11832

3.5 Kreisverwaltungsreferat, Erlaubnisbescheid Wanderbaumallee in der Maxvorstadt
3.6 Referat für Gesundheit und Umwelt, Ausnahmezulassung

Jahresgenehmigung für Arbeiten an Anlagen des ÖPNV für Stadtwerke München GmbH
3.7 Kreisverwaltungsreferat, Erlaubnisbescheid Open-Air-Konzert „Sunrise Avenue“

am 22.06.2018
3.8 Uni-Sommerfest auf dem Geschwister-Scholl-Platz 1 am 06.07.2018

Eilentscheidung des Vorsitzenden, Zustimmung mit der Maßgabe, dass der Platz nach der
Veranstaltung zügig zu reinigen ist, da „Party-Hinterlassenschaften“ vermehrt zu Beschwer-
den führen.

3.9 Kunst im öffentlichen Raum, „Orbitum“ vom 18. bis 26.07.2018, Eilentscheidung des Vor-
sitzenden, Zustimmung

3.10 Kreisverwaltungsreferat, Erlaubnisbescheid, Wirtefest Türkenstraße am 14.07.2018
3.11 Referat für Arbeit und Wirtschaft

Beschluss des gemeinsamen Ausschusses für Arbeit und Wirtschaft, Stadtplanung und
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Bauordnung und Kreisverwaltungsausschuss am 10./11.07.2018
Bau eines 3. Tram-Gleises mit Haltestelle auf dem Bahnhofplatz in provisorischer Lage
bis zur endgültigen Umgestaltung des Bahnhofplatzes
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12000

3.12 Kreisverwaltungsreferat, Erlaubnisbescheid, 9. Münchner Sportfestival am 01.07.2018
auf dem Königsplatz

3.13 Kreisverwaltungsreferat, verkehrsaufsichtliche Erlaubnis zum Aufstellen eines Bauzaunes,
Materiallagerung und Aufgraben von öffentlichem Grund

3.14 Kreisverwaltungsrefeat, BISS-Aktion auf dem Wittelsbacherplatz 30.06. bis 13.10.2018
Eilentscheidung des Vorsitzenden, Zustimmung durch Fristablauf
Von den Unterrichtungen unter C 3. wurde Kenntnis genommen.

D Soziales und Bildung
1. Anträge
2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Budget

Antragsteller: Elternbeirat der Grundschule an der Blutenburgstraße 3
Maßnahme: Projekt „Fit für's Leben“ im Schuljahr 2018/2019
beantragter Zuschuss: 2.100,00 €
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.2 Budget
Antragsteller: Spiellandschaft Stadt e.V.
Maßnahme: Familienfest zum Weltkindertag am 20.09.2018
beantragter Zuschuss: 2.150,00 €
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.3 Budget
Antragsteller: Marli Bossert Stiftung e.V.
Maßnahme: eigenleben.jetzt: Lesezimmer und Schreibstube
beantragter Zuschuss: 2.750,00 €
Der UA schlägt einstimmig Zustimmung vor.
Abstimmungsergebnis: Dem Vorschlag des UA wird einstimmig zugestimmt.

3. Aktuelle Sachstandsberichte
3.1 Herr Fritsch berichtet vom Organisationstreffen für den Weltkindertag am 20.09.2018

Die Werbeflyer können schon beim Kinder- und Jugendfest verteilt werden.Herr Krimpmann 
wird ein Grußwort sprechen.
Der BA hat ein Erzählprojekt in der Grundschule an der Türkenschule gefördert. Herr Fritsch 
schildert, wie aufmerksam und begeistert die Kinder dabei zuhörten und mitmachten.
Frau Hoffmann-Weiss berichtet vom Sommerfest des Nachbarschaftstreffs Arnulfpark am 
05.07.2018. Während zu Beginn Vertreter sämtlicher Firmen, die das Fest gesponsert haben,
eine kurze Ansprache hielten, kam sie als Vertreterin des BA nicht zu Wort. Der BA solle sich 
im kommenden Jahr stärker in die Vorbereitungen einbringen und auf die Möglichkeit eines 
Zuschusses aus seinem Budget hinweisen, um eine Kommerzialisierung des Festes zu 
verhindern.

4. Unterrichtungen
4.1 Sozialreferat, Mieterbeiratswahl 2018, Beschlussvorlage

Berufung der stimmberechtigten Mitglieder, Bekanntgabe der beratenden Mitglieder
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11144

4.2 Sozialreferat, Amt für Wohnen und Migration, Übersicht Unterkünfte Wohnungslose und
Flüchtlinge
Von den Unterrichtungen unter D 4. wurde Kenntnis genommen.

E Kultur
1. Anträge
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2. Entscheidungen und Anhörungen
2.1 Budget

Antragsteller: Initiative „4 GHz – Raum für Gestaltung“
Maßnahme: Veranstaltung „Kunst im Karrée“ am 14. und 15.07.2018
beantragter Zuschuss: 2.000,00 €
Die Antragstellerin sowie die Anbieterin eines Literatur-Rahmenprogramms zur Ausstellung 
waren im Unterausschuss anwesend. Der beantragte Zuschuss soll für das 
Literaturrahmenprogramm verwendet werden, das aufgrund des umfangreichen Druckwerkes
teurer als gedacht, geworden ist.
Auf die näheren Ausführungen dazu wird auf das UA-Protokoll verwiesen.
Der UA erachtet das Projekt als förderungswürdig, da es Künstlern der Maxvorstadt die
Möglichkeit bietet, auf sich aufmerksam zu machen und schlägt deshalb einstimmig vor,
den beantragten Zuschuss in voller Höhe zu gewähren.
Mehrere BA-Mitglieder bedauern, dass auf den Postern nur BA 4 und BA 12 als Förderer 
erscheinen und auch in einem Artikel der SZ der BA 3 nicht erwähnt wird. Aufgrund der 
späten Antragstellung konnte sich der BA 3 erst jetzt mit dem Antrag befassen. Die 
Antragstellerin sagt zu, dass der BA 3 in der bezuschussten Literaturbeilage erwähnt wird 
und verspricht, im kommenden Jahr ihren Zuschussantrag früher zu stellen.
Abstimmungsergebnis: Einem Zuschuss in beantragter Höhe wird mehrheitlich 
zugestimmt.

3. Aktuelle Sachstandsberichte
3.1 Zwei Künstlerinnen der Maxvorstadt stellten das Konzept für eine Bilderausstellung in der

U-Bahn-Galerie vor. Der UA beschloss einstimmig, den beiden Künstlerinnen die U-Bahn-
Galerie im Februar 2019 zur Nutzung zu überlassen.

3.2 Ein weiterer Künstler, der ebenfalls in der UA-Sitzung anwesend war, möchte in der U-Bahn-
Galerie das Gedicht „Der Panther“ von Rainer Maria Rilke illustrieren. Zu diesem Zweck soll
das Fenster wie ein Gitter und die Rückwand mit Silberfolie beklebt werden. Der UA hat ein-
stimmig beschlossen, dem Künstler die U-Bahn-Galerie im April 2019 zur Nutzung zur Verfü-
gung zu stellen.

3.3 Der UA Kultur akzeptiert die Forderung nach Mindestumsatz und wird auch weiterhin im Café
Lana tagen.
Berichte des Unterausschussvorsitzenden

4. Unterrichtungen
4.1 Lichtinstallation im Anwesen Finkenstraße 4

Von der Unterrichtung unter E 4. wurde Kenntnis genommen.

F BA-Angelegenheiten, Sonstiges und Termine
1. Oktoberfest 2018; Reservierung der Ratsboxe für die Münchner Bezirksausschüsse

vertagt aus der Sitzung vom 12.06.2018
Der BA 12 Schwabing-Freimann hat für sich Donnerstag den 27.09.2018, Ersatztermine
02.10 bzw. 04.10.2018, entschieden.
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt.

2. Fachstelle für Demokratie, Anhörung
Ausweitung der Bürgerkontakte und dialogischer Angebote
vertagt aus der Sitzung vom 12.06.2018
Der Fachstelle wird mitgeteilt, dass der BA 3 viermal im Monat eine Bürgersprechstunde im 
Bürgerbüro anbietet.
Abstimmungsergebnis: Diesem Vorgehen wird einstimmig zugestimmt.

3. Bericht des Internetbeauftragten, Präsentation der neuen homepage des BA 3
Wegen technischer Probleme wird die Präsentation in die Septembersitzung vertagt.

Frau Gürtler kündigt an, dass das Referat für Gesundheit und Umwelt am Tag des offenen 
Denkmals (09.09.2018) Führungen durch den alten nördlichen Friedhof anbieten wird. Der  
BA darf dort seinen Infostand aufstellen.
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München, 11.07.2018

Christian Krimpmann Doris Grüninger
Vorsitzender Protokoll


